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Der Stratege
HR-KENNZAHLEN. Durch sie
darstellen und in die Spra

Durch die Auswertung von HR-Kenn-
zahlen kann die Effizienz des Perso-
nalbereichs für Vorstände klar darge-

stellt werden“, sagt Guido Eperjesi, Leiter des
Geschäftsfeldes „HR-Strategie und -Organi-
sation“ bei Deloitte/Wentner-Havranek:
„Zahlen sind die Sprache der CEOs.“ Immer-
hin stellen Personalausgaben oft den größ-
ten Kostenblock dar. Im Idealfall sind die
Kennzahlen in einer Steuerungseinheit
gleich einem „Cockpit“ aufgeteilt. Dieses be-
steht aus einem Set mit allgemeinen HR-
Größen, einem weiteren zur Kontrolle der
Effizienz sowie strategischen Messgrößen.

Die Verwendung von Kennzahlen kann
die Arbeit mit Mitarbeitern unterstützen, je-
doch nicht ersetzen, betont Michael Meyer,

Die HR-Karrier
Frauen im Personalbereich beko

n absoluten Zahlen sind Frauen im HR-

Kennzahlen ersetzen nicht die Personalarbeit (v
KarriereLounge-Ressortleiterin Johanna Zugmann, M
IBereich klar in der Mehrheit: Sie stellen
zwei Drittel der Personalisten sowie 56

Prozent der Führungskräfte. Wenn es aber
um die Bezahlung sowie Karriere-Chancen
geht, dann sind weibliche HR-Verantwortli-
chen im Hintertreffen. Das hat eine Befra-
gung des Fachmagazins „personal manager“
unter 240 Personalverantwortlichen erge-
ben: Während 70 Prozent der männlichen

gage verdienen, beziehen nur drei von zehn
ihrer weiblichen Kollegen ein so hohes Salär.

Ein Drittel der befragten Personalverant-
wortlichen sind Männer – von diesen haben
es gleich 76 Prozent in leitende Positionen
geschafft. Von den zwei Drittel Frauen, die
im HR-Bereich arbeiten, hat hingegen nur
jede Zweite die Karriereleiter bis in die Füh-
rungsetagen erklommen. nik
ta Rittenschober
as International

-jährige Betriebswirtin über-
die Geschäftsführung bei
berösterreichischen Lebens-
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verhindern? Manchmal wi

in arbeitet seit 1982 im
nunternehmen und war seit
eschäftsführerin der Ed.
ustria GmbH.
ment-Werkstatt am 3. Juli im Wiener Hotel
& Palais Strudlhof können Sie hinter die
Kulissen spannender Fälle aus der Praxis
blicken. Unter anderem von den Unter-
nehmen Magna Steyr Fahrzeugtechnik,
Nokia Ungarn und Flughafen Wien.
Außerdem wird Bestseller-Autor Klaus
Doppler erwartet. www.ICG.eu.com [ICG]
Gerhard Wagner
OMV Schwechat

Der gebürtige Bayer ist neuer Leite
der Raffinerie und löst in dieser
Funktion Johann Kaltenbrunner ab,
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EN. Und so ein Burnout
sen es Experten besser.

in den Ruhestand tritt. Wagner
begann seine Karriere bei der OMV
1991 unmittelbar nach dem Che-
mie-Studium in München.
Doing“ zum zertifizier-
ten Netzwerker wird
man mit der öster-
reichweit einzigartigen

Ausbildung des Bildungscenters BIC in
Graz. Vier Seminarmodule im Sommer,
ein sechsmonatiges Mentoring, der Auf-
bau des BIC-Netzwerkes und die Durch-
führung einer Charity-Veranstaltung im
Februar 2009 gehören zum Programm.
Bewerbungen richten Sie bitte bis 5. Juli
an office@bic.cc. [BIC]

Erfolg mit Bauchgefühl
Auf die innere Stimme
vertrauen und die
eigene Intuition richtig
nutzen – das bietet das
zweitägige Seminar „Er-

folgsfaktor Intuition“ am 1. und 2. Juli im
Seminarzentrum „Easytrain“ in Leobers-
dorf. Führungskräfte, Personaler, Unter-
nehmer oder Trainer, die lernen wollen,
sich auf ihr Bauchgefühl zu verlassen und
so bessere Ergebnisse erreichen möchten,
sind hier richtig. Mehr Infos finden Sie auf
www.easytrain.at. [Reuters]

Change-Management
Sie wollen dem Ge-
heimnis erfolgreicher
Veränderungen auf die
Spur gehen? Beim der
ICG Change-Manage-

HR-Management der
Zukunft? Dieser Frage
geht am 9. und 10. Okto-
ber das „Forum für

Human Resource Management 2008“
nach. Studienergebnisse zeigen inter-
nationale Trends, Best-Practice-Berichte
liefern Tipps für die Umsetzung. Im Rah-
men der Tagung wird auch der „European
HR Award“ verliehen. Informationen zur
Tagung unter: (01) 533 86 36-54 oder auf
der Website: www.opwz.com. [ÖPWZ]

Burnout-Bremse
Für Unternehmen wird
Burnout immer mehr
zum Kostenfaktor,
Maßnahmen zur Vor-
beugung und Erken-

nung bietet nun das „research-team“ mit
einer Workshop-Reihe zum Thema. Das
erste Praxisseminar findet am 29. Juli im
Wellnesshotel Lagler im Burgenland
statt. Zielgruppe sind Multiplikatoren
und Führungskräfte. Weitere Informatio-
nen und Termine unter: (03117) 51 03
oder auf: www.research-team.at. [Paul Jiménez]

TU-WIFI-College
Know-how und Kom-
petenz zweier Spitzen-
Ausbildungseinrichtun-
gen sollen nun gebün-
delt werden: Die TU

beim Expertentreff „So werden Sie
Europameister der HR-Kennzahlen“ vor 200
Personalverantwortlichen vergangenen
Dienstag in der Wolke 19 im Wiener Ares
Tower. Das „Cockpit“ fungiert als Frühwarn-
system in der Personalpolitik, wenn die Aus-
wahl geeigneter HR-Kennzahlen auf die Un-
ternehmensstrategie abgestimmt ist.

„Die Auswertung soll am besten auf
Knopfdruck passieren“, sagt Wolfgang Re-
hor, Leiter Vertrieb und Marketing bei dpw
H.R. Software. Die bloße Berechnung von
Zahlen ist allerdings zu wenig – entschei-
dend ist deren richtige Interpretation.

Ein Video dieser Veranstaltung finden Sie
auf www.diepresse.com/karriere. nik

e ist männlich
mmen selten Top-Gagen bezahlt.

HR-Führungskräfte über 80.000 Euro Jahres-

.l.n.r.): Wolfgang Rehor, Moderatorin und „Presse“-
ichael Meyer und Guido Eperjesi. [Doris Kucera]
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Wien und WKÖ starten gemeinsame
Lehrgänge auf Hochschulniveau. Im TU-
WIFI-College werden technische und
wirtschaftswissenschaftliche Universi-
tätslehrgänge in Deutsch und Englisch
angeboten, etwa im Bereich Industrial
Engineering ab Herbst 2008 in Linz und
Salzburg. www.wifi.at [WIFI]


